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image market - business trends 2019: Ergebnisse der 2. 
Erhebung des BVPA und der Hochschule Hannover zum 
deutschen Bildermarkt 
 
 

Berlin, 1. April 2019 – Während die Gesamtzahl der deutschen Bildagenturen 
rückläufig ist, verzeichnet die Mehrzahl der im Bundesverband professioneller 
Bildanbieter organisierten Unternehmen weiter steigende Umsätze. Dies ist eines 
der Ergebnisse der 2. großen Branchenumfrage image market - business 
trends 2019 des Bundesverbandes professioneller Bildanbieter (BVPA) in 
Zusammenarbeit mit dem Studiengang Fotojournalismus und 
Dokumentarfotografie der Hochschule Hannover unter Leitung von Prof. Lars 
Bauernschmitt. Schwerpunkt der diesjährigen Umfrage unter deutschen 
Bildagenturen waren neben Fragen zur Unternehmensstruktur Fragen zu 
Strategien und Perspektiven der Bildanbieter. Einige ausgewählte Ergebnisse: 
 

- 60% der an dieser Erhebung beteiligten Bildagenturen sind 1980 oder 
später gegründet worden und damit jünger als 40 Jahre. Auffallend ist der 
mit den Jahren abnehmende Anteil von Agenturgründungen in den 
Betrachtungszeiträumen seit 1980. 

 

- Während das größte an der Erhebung beteiligte Unternehmen 33 
Vollzeitmitarbeiter*innen, 16 Teilzeitkräfte und 10 freie Mitarbeiter*innen 
beschäftigt, waren das bei den drei bezogen auf die Zahl der 
Mitarbeiter*innen kleinsten Unternehmen lediglich die jeweils im 
Unternehmen tätigen Inhaber*innen. 
 

- 75% der Agenturen definieren sich selber als Spezialagentur (spezialisiert 
auf eines oder wenige Themen). 
 

- 70% der beteiligten Agenturen vertreiben kein Royalty-Free-Bildmaterial 
und planen dies auch für die Zukunft nicht, wogegen 30% der an dieser 
Erhebung beteiligten Bildagenturen Royalty-Free-Bildmaterial anbieten, 
wobei jedoch nur die Hälfte von ihnen diese Angebote noch ausbauen will. 
 

- Die Mehrzahl der Agenturen plant in den nächsten drei Jahren 
Investitionen zum Ausbau ihres Geschäfts, sowie eine Vergrößerung des 
Fotografennetzes und die Erschließung neuer Märkte im Inland. 

 

Der BVPA setzt in Kooperation mit Prof. Lars Bauernschmitt damit die im letzten 
Jahr begonnene Forschungstätigkeit fort, um so bestehende Informationsdefizite 
über den deutschen Bildermarkt und die Situation der Bildanbieter zu verringern. 
„Wir sind froh, in Prof. Lars Bauernschmitt einen Partner gefunden zu haben, der 
nicht nur statistische Werte zum Bildermarkt erhebt, sondern diese auch auf 
Grund seiner fast dreißigjährigen Erfahrung auf dem Bildermarkt einordnen und 
bewerten kann,“ stellt der BVPA-Vorstandsvorsitzende Torsten Hoch fest. Auf 
Grund der positiven Resonanz haben der BVPA und der Studiengang 
Fotojournalismus und Dokumentarfotografie der Hochschule Hannover 
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beschlossen, ihre Kooperation fortzusetzen und denken über Möglichkeiten einer 
Ausweitung der Erhebungen nach. 
 

Weitere Informationen über die Arbeit der Beteiligten finden Sie unter 
www.bvpa.org, www.larsbauernschmitt.de sowie www.fotostudenten.de.  
 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung unter jahn@bvpa.org oder 
lars.bauernschmitt@hs-hannover.de . 
  
 

Mit freundlichen Grüßen und herzlichem Dank 
 

Mathias Jahn und Lars Bauernschmitt 
	
	
	

Über Prof. Lars Bauernschmitt: 
Prof. Lars Bauernschmitt ist seit 2008 als Professor an der Hochschule Hannover tätig, seit 2011 auch 
Sprecher des Studiengangs Fotojournalismus und Dokumentarfotografie. Von 1993 bis 2008 war er 
Geschäftsführer der internationalen Fotoagentur VISUM. Daneben war er von 2001 bis 2010 Mitglied 
des Vorstandes des Bundesverbandes professioneller Bildanbieter (BVPA), seit 2003 als 
Vorstandsvorsitzender. Lars Bauernschmitt ist Mitglied verschiedener Gremien und Jurys sowie als 
Lehrbeauftragter an der Justus-Liebig-Universität Gießen und Fachautor tätig. Seine Forschungsfelder 
sind der globale Bildermarkt und medienübergreifendes Visual Storytelling. 
 

Über den Bundesverband professioneller Bildanbieter (BVPA): 
Der Bundesverband professioneller Bildanbieter (BVPA) wurde 1970 in Berlin als 
Interessenvertretung für deutsche Pressebild-Agenturen und Bildarchive gegründet. Heute ist der 
BVPA führende Instanz in Deutschland und dem europäischen Raum für alle Fragen rund um visuelle 
Inhalte und vertritt kleine und große Bildanbieter in ganz Europa. Der Verband repräsentiert 
außerdem die Interessen von Unternehmen, die bildagenturnahe Services anbieten, z.B. technische 
und juristische Dienstleistungen wie Keywording, Rechteverfolgung und Vertrieb. Derzeit hat der 
BVPA über 80 Mitglieder. 
 

Kontakt BVPA: 
BVPA | Mathias Jahn | Geschäftsstellenleitung 
Bergstr. 92 | D-12169 Berlin 
Tel.: 030 - 323 16 62 
jahn@bvpa.org | www.bvpa.org 


